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DEUTSCHLAND 

 

Ich Grüße Euch alle im Namen von Jesus Christus, Gelobt sei der Herr! 

 

QUARTALSBERICHT 

 

Unsere lieben Brüder und Schwestern in Christus, die Nkwenda Jugend grüßt Euch herzlich. Wir danken 
Gott, dass er bei uns ist und uns hilft, diesen Teil des Jahres erfolgreich zu meistern. Wir wünschen frohe 
Ostern. Unseren Schülern, Mitarbeitern und ihren Familien geht es gut. Wir arbeiten weiter an unseren 
täglichen Aufgaben.   

NEUE SCHÜLER 

In 2022 haben wir bisher 40 neue Schüler bekommen (Erstklässler). Sie besuchen verschiedene Klassen:  

Schneidern Zimmerei Bauen Schweißen Elektrik Mechaniker Verwaltung Fahrer 
8 3 5 4 4 4 8 4 

 

DIE UNTERSTÜTZUNG 

Im Januar 2022 haben wir von Euch 6.000,00€ Unterstützung erhalten. Der Wechselkurs lag bei Tsh. 
2535/-, also haben wir Tsh. 15.210.000 bekommen. Diese haben wir genutzt, um folgende Dinge zu 
bezahlen: 

1. Lebensmittel   Tsh. 3.710.000 
2. Verwaltungskosten  Tsh. 1.878.000 
3. Löhne für Dezember  Tsh. 7.172.800 
4. Unterrichtsmaterial  Tsh. 2.650.000 

GESAMT TSH. 22.583.600 

 

 



ZUKUNFTSPLÄNE 

1. Fischzucht. An der NYFCT werden drei große Teiche gebaut. Diese Arbeit wird von unseren 
Studenten der Metalltechnik ausgeführt. So können sie lernen, wie man diese Arbeiten ausführt 
und anderen nach Abschluss ihrer Ausbildung helfen. Im Rahmen dieser Maßnahme wird das 
Wasser aus den Teichen ausgetauscht, um frisches Wasser zu gewinnen, das dann für die 
Bewässerung der Farm verwendet wird. Die Gemeindemitglieder in unserer Umgebung lernen 
von unserem Zentrum, wie man Fische züchtet.  

2.  Imkerei. Wir planen, 100 Bienenstöcke aufzustellen. Diese Bienenstöcke werden als Grundlage 
für die Ausbildung und Unterstützung unserer Gemeinschaft dienen, denn die Schüler werden 
über diese Form der Landwirtschaft unterrichtet und können sie bei sich zu Hause einführen, 
wenn sie die Möglichkeit dazu haben. Dies wird den Menschen in unserer Umgebung, die sich für 
die Bienenzucht interessieren, helfen, in unser Zentrum zu kommen und zu lernen, wie sie die 
Bienenstöcke bewirtschaften und kleine Projekte bei sich zu Hause starten können. Außerdem 
wird es uns helfen, durch den Verkauf von Honig etwas Geld zu verdienen. 

3. Neues Toilettengebäude. Die Toiletten, die wir benutzen, sind zu alt. Bei dem Erdbeben 2017 
wurden sie teilweise zerstört, dennoch haben wir sie weiter benutzt. Die Schäden haben sich 
vergrößert und jetzt ist es nicht mehr sicher, sie zu benutzen. Wenn wir neue Toiletten bauen, 
werden wir auch einen geeigneten Bereich für sie schaffen. 

4. Viele Bäume pflanzen. In letzter Zeit wird es immer schwieriger, Brennholz zu bekommen. Wenn 
wir viele Bäume wie Ekariptus pflanzen, erhält das Zentrum Brennholz. Außerdem werden diese 
Bäume für den Umweltschutz verwendet. Außerdem werden Obstbäume wie Avocados gepflanzt, 
die uns helfen werden, genügend Früchte für unser Zentrum zu haben. Bis jetzt haben wir 200 
Avocados gekauft und gepflanzt.  
 

 

 

 

 

 

Sammeln von Regenwasser vom Verwaltungsgebäude zu den Wassertanks 

 

 

 

 

 

 

Avocado-Transport 



 

 

 

 

 

Eletriker-Schüler bei ihren Arbeiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schweiß-Schüler bei ihren Arbeiten 

 

 

 

 

 

 

 

Alte Toiletten, die bisher von den Schülern genutzt wurden 

 

ZUSAMMENFASSUNG 

Markus 16:6 Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten. 



Die Auferstehung Jesu gibt uns Hoffnung, Kraft und Stärke, denn er gibt uns Sicherheit. Wenn wir in 
allem, was wir tun, mit Ihm sind, werden wir erfolgreich sein. Auch wenn wir Schwierigkeiten begegnen, 
glauben wir an ihn und er schützt und begleitet uns. Der Krieg zwischen Russland und der Ukraine 
bedeutet für viele Länder große Schwierigkeiten. Es gibt eine hohe Inflation und unschuldige Menschen 
sterben. Lasst uns gemeinsam für diese Menschen und für den Frieden auf der Welt beten.  

Wir wünschen Euch nur das Beste. Möge Gott Euch alle segnen. 

 

In Ihm 

 

Rev. Muberwa Buchwechwe 

PRINCIPAL 


